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BESCHLUSSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: B 11/0304 

604 - Fachbereich Verkehrsflächen und 
Entwässerung 

Datum: 17.08.2011 

Bearb.:  Frau Ellen Unger 
Frau Ganter 
Herr Tiedtke 

Tel.: 255 öffentlich 

Az.:  604-Frau UngerJung  

 

Beratungsfolge Sitzungstermin 
 

Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr 01.09.2011 
 
 
 

Einbau einer Mittelinsel zur Geschwindigkeitsdämpfung in der Ulzburger Straße 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr nimmt die vorgestellte Entwurfsplanung für 
den Einbau einer Mittelinsel zur Geschwindigkeitsdämpfung in der Ulzburger Straße am Be-
ginn der bebauten Ortslage sowie zur Verbesserung der Querungsmöglichkeit für Fußgänger 
und Radfahrer in Höhe Schleswiger Hagen zur Kenntnis. 
 
 
Sachverhalt 
 
In Höhe Schleswiger Hagen besteht eine wichtige Fuß- und Radwegeverbindung von der 
Reihenhaussiedlung Am Gehölz und SOS Kinderdorf zur Ulzburger Straße ohne an einen 
Gehweg anzuschließen. In Fortsetzung dieser Wegeverbindung kann über die Straße 
Schleswiger Hagen die AKN-Station Haslohfurth erreicht werden. 
Durch den Bau der geplanten Mittelinsel wird hier in Zukunft eine sichere Querung ermög-
licht und das Geschwindigkeitsniveau auf ein stadtverträgliches Maß gesenkt. Damit wird 
auch der Anschluss an die beschilderte Hauptradwegroute über die Ulzburger Straße und 
den Henstedter Weg in Nord- Südrichtung und die Nebenroute nach Henstedt-Ulzburg im 
Osten erreicht. Die Anlage soll so ausgeführt werden, dass auch die Anforderungen für seh- 
und mobilitätseingeschränkte Menschen erfüllt werden (Barrierefreiheit). 
Gleichzeitig sollen an dieser Stelle zwei Masten mit der Möglichkeit zur Anbringung z. B. von 
Bannern oder Fahnen zu Hinweisen auf Veranstaltungen in der Stadt Norderstedt errichtet 
werden. 
Die Kosten belaufen sich auf rund 90.000,- €.  
Im Rahmen der Lärmminderungsplanung wurden Mittel zur Verbesserungen für Fußgänger 
und Radfahrer sowie geschwindigkeitsdämpfende Maßnahmen im laufenden Haushalt zur 
Verfügung gestellt. Die Maßnahme ist im Lärmaktionsplan enthalten und wird aus diesem 
finanziert. 
 
Einzelheiten zur Planung werden in der Sitzung an Hand der Planung erläutert.  
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